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Anzeigeblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 85.
Freilag, den 15. Hpri! 1881.

<I«»5~1) Ni. 2653.

Wrnisse-VcrsteMnmg.
^ . ^ n i k. f. Lardesgerichte in Lai-

l k ^ ^ ' ^ ^ bekannt gegeben:
k i k ^ ^ " ^ur Bornahme der in
^fecutionssache der Firma Moises,
ll>u ck ^ " "^ ^euwirth in Laibach
KnM, ^ ^ ' Saj"^c) gegen Joses

'"'ue m St . Mart in bci Littai
lw . ^ ^ 25 kr. sammt Anhang
26 ^esgenchllichen Bescheides vom

->bruar 1881 . Z. 1325, be-
den, n " efccutiven Feilbietunq der
ttec ^ " ^ " ^°s ' l ^nafti i gehörigen,
352 M " W c n und gerichtlich auf
ilvar. si M ' ^ e n 3"h'"isse, und
ktlick . " ^ ^ ^ Krainerwcin, neu«
Unk ^ " Iellbietungs-Tagsahungen,

zwar die erste cms den

"e zweite auf den
^ 16. M a i 1 8 8 1 ,
Und ^ ° " '̂  b's 12 Uhr votmiltags
ticlcl, ̂ g e n f a l l s von .'l bis ii Uhr
k ^ , ' " " ^ im Magazine des Peter
f i s c h e n Hauses in Unterschischka
bass ̂  Beisätze angeordnet worden,
keilb' ^fandfahnnsse bei der elften
SH,.^ung nur um oder über dem
Ket "g^vcrt, ^ " ^ " zweiten Feil«
y ^3 aber auch unter demselben
schatt ^ " ^ ^ Bezahlung und Weg-

^ "N hintangcgeben werden,
^ ^ a c h , am <). April 1««1.

^ ^ y Nr. 2470.

<)elamltmachllng.
lverden N . ! ' ^ ^"drögerichte Laibach
^ f e n t h a l ^ " " 5°Uan, unbekannten
bekannt w .""^ lcinc allfälligen un-

^2n ̂ -̂ ^"' ^^"" "̂
Herr ^ '^ ^ '9 Mallner in Beldes,
Und < ? ^ " " ^ ^ "Unc r in Neumarlll
bach 7.^" ^loisia Luckmann in La».
l e < ^ ^ ' P!effe«0 gegen Va-
Haltes ' unbekannten Aufent-
lvo h'f""° seine allfälligen unbekannt
Ha«. , He" Rechtsnachfolger die

3kW, ^ ^ - Anerkennung des E i -
l ly^ . "ächtes auf Eindrillel'.Gemein-
sa»n" y!" ^ ° l a r «ul) Mappe-Nr. i)1
lilit M l ^ " 3 eingebracht, worüber
H. H'cheid vom 2. April 1881,
bllanm ^ ' " Valentin Kal lan, un-
"llsiillia ^"senlhciltes, und dessen
^echt« unbekannt wo befindlichen

Herr Dr. Joses
diese" " ^ ^ Curator bestellt und
tzincil i. abschriftlich belegte Or i -

l ' " Klage um die

zilem ^ " " e n 9 0 T a g e n
'attende Einrede zugefertiget wurde.

Und s" '^" werden Valentin Kallan
Niit i,"^ allfa'lligcn Rechtsnachfolger
dajs s " Aufforderung vcrstÄndiget,
lleund ^ " ^ ^ e r einen anderen Rcchts-
ßch^ i?" ^stellen oder dem aufge-

Kurator die allft'lligen Behelfe

an die Hand zu geben haben, widrigen s
diese Rechtssache nur mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt und da»
rüder was Rechtens ist, erkannt wer-
den würde.

Laibach, am 2. April 1881.

(Ili8li—1) Nr. 0758.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vum l. k. städt.'dcleg. Vcznlsgcrichtr

Laibach wird im Nachhange zum dies^
gerichtlichen Edicte vom 23. Dezember
I860. Z. 28.206, hiemil bekannt gemacht,
dass die erste und zweite exec. Feilbietung
der der Maria Glmsek in Pondorf Nr. 2
gehörigen, gerichllich auf I8W f l . geschah,
ten Realität Einl .-Ni. 32 aä Steuer,
gemeinde Pöndorf erfolglos geblieben ist. l
daher am

20. A p r i l 1881 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts zur
dritten exec. Füilbictung mit dem vorigen
Anhange gejchrlltrn wird.

Lmbach. am 31. März 1881.

(16Y7—1) Nr. 6759.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l städt.-beleg. Bczillsgcrichte

Laibach wird im Nachhange zum dies-
gerichtlichen Eoiclc vom 8. November
1880, Z. 24.443, hiemit bekannt gemacht,
dass die erste und zweite exec. Fe»lbietung
der dem Johann Pozinl von Vljolo
gehörigen, gerichtlich auf 1W1 f l . geschah»
ten Realität Urb.'Nr. 472. Nectf.'Nr. 204,
wm. 11, sol. 28 ^ä Aueriperg erfolglos!
geblieben ist, daher am <

23. A p r i l 188 I ,
vormittags um ll Uhr, hiergcricht« zur
dritten exec. Feilbielung mit dem vorigen
Anhange grfch«tten wird.

Lai'bach, am 31. März 1881.

(1692—1) Nr. 7820.

Zweite exec. Fcilbictung.
Vom l. l . städt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird vclannt gemacht:
Zur ersten exec. Fcilbielung der dem

Franz lKurk von Vijoko gehörigen Rea^
lität Urb..Nr. 461 ^li Auersperg ,st lein
Kauflustiger erschienen und wird znrzweiten
auf den

27. A p r i l 1 8 8 1
angeordneten Feilbictung geschritten.

K. l. stäot.'deleg. Bezirlsgerlcht Lai«
bach, am 8. April 1881.

(1559—1) Nr. 2097.

Ucbcltlagung cfccutiver
lXealitcitcnverstelgclllng.
Vom l. k. städt..beleg. Brzirlsgcrichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Josef

Potokar (durch Dr. Mosche) die dritte
exec. Versteigerung der dem Georg Auster-
ä,? von Scedois gehörigen, gerichtlich auf
5276 fl. geschätzten Realität Einl.-Nr. 353
k(l Sonnegg übertragen und hiczu die
FeilbietungS-Taqscchung aus den

2 7. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslaiizlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand»
realität bei dieser Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerte hintangegeben wer.
den wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tcm Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dirs.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

Malbuch, »m 27. IannN 1V31.

(1498—1) Nr. 3094.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezillögerichte Vurlfeld
wird b kaum gemacht:

Es se» über Ansuchen des Herrn Dr.
Koceli in Ourlfrld die executive Ver-
steigerung der dem Mathias Selak von
Zaoratec gehörigen, gerichllich auf 22 l 0 st.
geschähten Realität Urb..Nr. 47/63 üci
lilut Neustein bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs » Tagsahungen. und zwar
die erste auf den

I 1. Mai,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

16. J u l i 1 6 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts rmt dem Anhange angeord-
net worden, dafs die Pfandlealllüt bei
der ersten und zweiten Feilbiriung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

! Die Licltationsbeoinqnisie. wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemach»
tem Anbote ein Idpioc. Vadmm zu Han«
den der Licilationscomm,ssion zu erlegen
hat, sowie das SchätzüiUjSpsott'toll und
der Grundbuchsl'xtiacl lönnen in der
diesgenchtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Vezirlsgericht Vurl feld, am
16. März 1881.

(1656—1) Nr. 2668

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Littai wird

belannt gemacht -.
Es sei über Ansuchen des Ma.t in

! Kotar von Kleingoba die ê ec. Verste,-
> gerung der dem Johann Zupan von

Preschenskeniwe gehörigen, gcnchllich auf
840 st. geschätzten, im Grunobuchc Freu«
denau «ub Rcclf.-Nr. 12' / , voilommenden
Realität Seite 61 bewilliget und hlezu drei
Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

2 9. A p r i l ,
die zweite auf den

3 0. M a i
und die dritte auf den

28. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben wrrden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen
der Licitcltionscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzuxqepiolololl und der
Olundbilchsextract lönnen in der dies°
gerichtlichenReglstratureingesehenwerden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 20sten
März 1881.

( I4Ü5-3) Nr. V86.

Zweite exec. Feilbietung.
Nachdem zu der mil Edict vom 24strn

Jänner 1881, Z. 259. auf dtn 29. März
1K8I anberaumt nrwlsenln srsten Feil-
bielungs'Tansahilna lein 6a,ifll,ft<aer er-
schien, so wird in der RechlSsache deS
Herrn Salamon Marcus Adler <n Wirn
ararn Herrn Friedrich Lieder ob der in
Pnlßnia fltlegenen Realität Grundbuch
Steuerasmeinde Dobovec, E in l , -Nr . 55,
früher Urb.-Nr. 222 »6 Freisassengilt,

am 29. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormiltaas von 11 bis 12 Uhr. zur
zweiten ftcilbietungO'Tagsllhung mit dem
vorigen Ä"t,anac geschritten.

K. l. Vezirlsaericht Ralsckach, am
29. Mtirz 1881.

(1590—1) Nr. 421.

Executive
Realitätcnversteigerung.
Ueber Ansuchrn der Helena Nagode

von Laibach wird die exec. Versteigerung
der dem Lorenz Kraiomc von Oberlcilbach
gehörigen Realität lol. 422 »ä Lottsch,
im Schätzwerte per 1750 f l . , mit drei
Terminen auf den

7. M a i .
8. J u n i und
8. J u l i 1 8 8 1 ,

jedesmal von I I bis 12 Uhr vormittag»,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet,
dass die dritte Feilbietung nöthigenfall»
auch unter dem Schätzwerte erfolgen wirb.

Vadium 10 Prct. Licitat,onsbeding-
nisse, Schätzungtprotololl und Grund»
buchsextract liegen zur Einsicht auf.

K. k. Bezirksgericht Overlaibach. am
21. Jänner 1881.

(1510—2) Nr. 1339.

Executive
Ncalitaten-Vcrstcigmlng.

Vom l. k. Bezirksgerichte Sittich wirb
bekannt gemacht.-

Es sei über Ansuchen des Johann
Miklauiic' von L'iievjr die executive Ver-
steigerung der dem Johann Sever von
Pulol gehörigen, gerichtlich auf 1941 f l .
a/schähien Realität Eml - N r . 57 »<z
Calastlalgemeillde Welche bewilliget und
hiezu drei Feilbietunqs - Tagsahungen.
und zwar die erste auf den

12. M a i .
die zweite auf den

9. J u n i
und die dritte auf den

14. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bill 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange ange«
ordnet worden, dass die Pfanorealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um ober über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanqegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOpioc. Vadlum zu
Handen der Licitationscommssi^n zu er-
legen hat, sowie das Schä^, ^lull
und der GlUlidbuchsexliu^ ^,,....! in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K l. Bezirksgericht Sittich, am 1s t«
März 1881.

(1449—3) Nr. 1474.

Executive
RealitätenÄerstcigerung.

Vom l. l. Vejirlsgcrichle Eg« wird
bclannt gemacht:

Es srl über Ansuchen des Johann
Gregorin von Vresowiz die sfec. Ver.
sleigrrung der dem Georg Vojeoc in
Gor>ö,ca gehörigen, gerichtlich aus 320 st.
geschätzten Nealilüt E „ , l . . Nr. 72 der
SleuerykMsinbe Jauchen bewillilll und
hiezu drei Feilbielun^ Tagsahu.igen, und
zwar die erste auf den

25. A p r i l ,
die zweite auf den

30. M a l
und die drille a»f den

2 5. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal oormillaa« von 10 bi« 11 Uhr,
in der Oelichlslan^lei in saa mit dem
Anhange anaeoronrt worden, das« die
Pfandrealilät bei der ersten und zweilen
fteilbielung nur um oder über dem Schü«
hlmabwert. bei der dritten aber auch unler
demselben hintanyeyeven werden wird.

Die tticitationbvedlnsnissk. wornach
insbesondere jeder ^cilanl vor aemachle»
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der tticitHlionscommission zu erlegen h»t,
sowie das Schiitzunabprolololl und der
Orllnbbuchseflract ldnnrn in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden
c « , / ' ,l-vezirlsgt"chl ^W. °m 19len
Mikrz 1K81.
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(1222—2) Ni, 220l,

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der mindj. Josef
Mazi'schen Erben von Zirkniz (durch
Herrn Dr. Dru in Adelsberg) wird die
mit dem Bescheide vom 6. Dezember
1880. Z. 10.883. auf den 16. Februar
l. I . angeordnet gewesene dritte efec.
Feilbieluna der dem Jakob Avigelj von
Niederdorf Hs.-Nr. 7 gehörigen, gericht«
lich »uf 2770 fi. bewerteten Realität
Lud Reclf.Nr. 572 aä Haasberg wegen
schuldigen 630 f l . s. A. auf den

18. M a i 188 1.
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am 27sten
Februar 1881.

(1312—2) Nrl"i985?'

Relicitation.
Ueber Ansuchen des t. l. Sleueramtes

Loltsch (now. des hohen t. l. Aerars) ist
wegen Nichteinhaltung der Licitations»
bedingnisse die Relicitation der laut

' Licitationsprolololles vom 18. Dezember
1879, Z. 12.797. von Karolina »ian-
zoni von Planina erstandenen, gerichtlich
auf 2367 st. bewerteten, im Grundbucht
der Herrschaft Haasberg 8ub Rectf.-
Nr. 85^/, oorlommendcn Rtalilät be-
williget und zu deren Vornahme die Tag«
sahung auf den

5. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
angeordnet worden. dass hiebei obige
Realität nöthigenfalls auch unter dem
Schätzungswerte an die Meistbietenden
hintangegrben werden wird.

». l. Bezirksgericht Loilsch, am Uten
Februar 1881.
(1315 -2 ) Nr. 2415.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

"Uetnr Ansuchen des l. k. Steueramtes
Lollsch (in Vertretung des hohen l. l.
Aerars) wird die mit dem Bescheide vom
13. December 1880. Z. 13.217. auf den
24. Februar. 24. März und 27. April
1.1. angeordnete exec. Feilbietung der
dem Jakob Opela von Niederdorf gehöri-
gen, auf 1880 fi. geschätzten Realität
»ub Rectf.-Nr. 3 ' / , »ä Silticher Karster,
gilt auf den

18. M a i .
15. J u n i und
14. J u l i 1 8 8 1 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerlchts
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 28sten
Februar 1881.

(1301—2) Nr. 426.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Tenofetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Karl Kavöii
von Prüwald die exec. Versteigerung der
d«m Andreas Nallaien von Präwald ge-
tMgen, gerichtlich auf 1850 ft. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Venosetsch
8Ub Urb.'Nr. 409 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs.
Tagsahungen. und zwar die erste auf den

20. A p r i l ,
die zweite auf den

2 1 . M a i
und die dritte auf den

25. Juni l. I.,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Klcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Vrundbuchsezttract können in der dies«
««ichMchen Registratur eingesehen werden.

(I3l6-3) Nl. 2530,

Reassumieruna.
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Matthäus Gruden
von Holederschiz wird die mit dem Ve
scheide vom 18. November 1880, Zahl
10.423, auf den 19. Jänner, 19. Februar
und 17. März l. I . angeordnet gewesene
und sohin sistierte exec. Feilbietung der
dem Ierni Istenii von Oberdorf Hs.-
Nr. 83 gehörige», gerichtlich auf 6832 fl.
geschätzten Realität »ub Rectf. 'Nr. 4,
25/1, Urb.'Nr. 1 »ä Loilsch wegen schul«
digen Restes pr. 80 fi. s. A. reagsuluauätt
auf den

18. M a l .
15. J u n i und
14. J u l i 1 8 8 1 .

jedesmal vormittags l0 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K l. Bezirksgericht loltsch, am 28sten
Februar 1881.

( 1 3 8 1 - 3 ) Nr. 8695.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird

im Nachhange zum diesgerichtllchen Edicte
vom 20. Juni 1880, Z. 3313. bekannt
gemacht:

Es sei die Vornahme der in der Exe«
cutlonssache der Theresia Iasooc von
Mitterdorf (durch Dr. Plrnal) gegen An«
ton Iaiovc von ebendort M o . 157 ft.
50 kr. sammt Anhang nm diesgerlcht-
lichem Bescheid vom 20. Juni 1880.
Z. 3313. bewilligten, auf den 19. Novem-
ber 1880 angeordneten dritten execulioen
Ftilbletung der dem Executen gehörigen,
im Grundbuche der Pfarrlirchengllt Ober-
tuchein 3ud Urb.»Fol. 4 vorkommenden,
zu Mitlerdorf HS.«Nr. 4 gelegenen, aus
3750 ft. geschützten Hubrealität bei dem
Umstände, als die vorgeschriebene Ver
ständigung an den Tabulargläubiger Jo-
hann Erzar nicht erfolgte, von Amts-
wegen unterblieben, und es werden neuer«
llch zur Vornahme der Feilbletung drei
Feilbietungs'Tagsatzungen auf den

22 . A p r i l .
27 . M a i und

1. Juli l. I..
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der l. l. Gerichtslanzlei mit dem An-
hange des obbezogenen Ldictes angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Stein, am I5ten
Dezember 1880.

(1414—3) Nr. 3708.

Einleitung
zur Amortisierung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Loitsch

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Gesuch des Vartholmä

Krajner von Laze Hs.'Nr. 1 (ls praos.
18. März 1881. Z. 3708. in die Ein«
leltung des Amorlisierungsoelfahrens,
rückstchlllch der auf den Realitäten des
Nartholmä Krajner von La;e Hs.-Nr. 1
3ud Rectf.'Nr. "5 und 167 acl Herrschaft
Haasberg für Maria Weuz von Laze
haftenden Satzposten, als:

») auf Grund des Schuldscheines vom
7. Oktober 180! mit 440 fl. s. A.;

b) auf Grund des Verzichtes vom 20ften
Nugust ! 8 W und Helratscontractcs
ddto. 13. Oktober 1797 mit 1000 ft.
sammt Anhang;

c) auf Grund des Heiratscontractes
ddto. 13. Oktober 1797 mit 1000 fl.
sammt Anhang und

ä) auf Grund des Schuldscheines ddto.
5. Mal 1807 mit 7000 fl. fammt

Anhang, — gewilliget worden.
Es haben demnach alle jene, welche auf

gedachte Forderungen aus was immer für
einem Rechtsgrunde Anspruch machen zu
können vermeinen, selbe binnen der gesetz«
lichen Frist von einem Jahre, d. i.

b i s 10. A p r i l 1 8 8 2 .
vor diesem l. l. Gerichte so gewiss anzu«
melden und darzuthun, als widrigens
auf weiteres Anlangen des Varlholmä
Krajner gedachte Sahposten nach Ver»
lauf dieser gesetzlichen Frist für amorll«
siert erklärt werden würden.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
März 1881.

(1095—3) Nr. 1166.

Erinnerung
2N die unbekannten Rechtsnachfolger nach

Barthelmä Z a g a r von Arische.
Von dem t. k. Bezirksgerichte in Stein

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
nach Varthelmä Hagar von Busche hiemit
erinnert:

Es habe wider Barthelmä Zagar,
resp. dessen Verlass, bei diesem Gerichte
Helena Gerbec von Brische H«. <Nr. 3
(durch Dr. Pirnat in Stein) 8uk pl-acs.
8. Fcbruar 1881, Z. 1168. die Hypo,
thelarklage auf Zahlung von 232 fl. sammt
Anhang eingebracht und fei mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 16. Februar
1881, Z. 1168, zur summarischen Ver
Handlung über diese Klage die Tagsatzung
auf den

20. A p r i l 188 1 .

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an«
geordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Gellag'
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Dr. Karl Schmidinger, t. t.
Notar in Stein, als Verlasscl,rator bestellt.

Dessen werden die Geklagten hievon
zu dem Ende verständiget, damit sie
allenfalls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen andern Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im ordmmgllläßigcil
Wege einschreiten und die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einlei'
ten können, widrlgens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rcchtsbehclfu
auch dem benannten Curator an d>c
Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben würden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am ILten
Februar 1881.

(1396—3) Nr. 1812.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Erben
der Johann, Mathias und Anton Na red

von Dednit.
Von dem l . t. Bezirksgerichte Groß.

laschiz wird den unbekannt wo befixdlichen
Erben der Johann, Mathias und Anton
Nared von Deduil hiemlt erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Herr Josef Graf Auersperg (durch seinen
Vertreter Herrn Dr . von Wurzhach von
Lailiach) die Klage <1li zit-kon. 20. März
l. I , Z. 1812, M o . Anerkennung der
Erlöschung der zu ihren Gunsten auf
Grund der Verlassabhandlung vom 27sten
Jul i 1841 auf der im Grundbxche der
Catastraigemeinde Selo «ub Einl.'Nr. 5i1
vorlommenden Realität einverleibten For»
derungen per 6 ft., 45 ft, 38 st. und per
6 ft. s. N. eingebracht, worüber die Tag»
satzung auf den

14. M a i 1 8 8 1 .

vormittags 9 Uhr, hiergerichl« angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vklleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Zgonc von Podhojnlhrib als Eu«
rator 8,6 »ctuni bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zurrechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern «vachwaller bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt!
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten >
und die zu ihrer Vertheidigung erforder»
lichen Schritte einleiten können, wioriaens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge.
richtsordnung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen es übrigen« freisteht,
ihre Rechtsbehelfc auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsünmung entstehenden Fol-
gen selbst belzumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Oroßlaschlz. am
21. Mürz 1V81.

, 1 3 8 9 - 2 ) s l r ^ '

Executive
Realitätenversteigerung.
Ueber Ansuchen des Mnzel I " «

(Cessionär des Matthll»s So W
Goriöica) wird die erecutive Verfteiaeru «
der dem Johann Kooaö von «-tem «
hörigen Realität Band V, lol. " " '
Freudenthal, im Schätzwerte per 5 ^ " > >.
mit drei Terminen auf den

3. M a l .
3. J u n i und
5. J u l i 1 8 8 1 . ,. ̂

von 1 l blS 12 Uhr vormittag«, h l " ' ^ .
mit dem angeordnet, dass die dm" "
bietung auch unter dem Schatzwerte <
gen wird. Vadlum 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlalbach,
11. ssebruar 1881. -^-
( 1 3 9 2 - 2 , VW »2"'

Executive
Realitäten-VersteigeruH

Ueber Ansuchen dcs I M j < " ^
Ielovsck (durch Dr. Sajovic) w>ro
er«. Versteigerung der dem M'ch°" " .v
von Ralltna gehörigen Realität VL"° '
lol. 137 »ä Freuoeuthal. im Schav"
pr. 2378 fl., mit drei Termine" au,

14 M a i ,
14. J u n i und
16, J u l i 1 8 8 1 , ^

von l 1 bis 1 2 Uhr vormittags, h " " " "c.
mit dcm angeordnet, dass die dntle e
ftcilbietung auch unter dem S a M "
erfolgen wild. Vadlum W Proceß ^

tt. k. Bezirksgericht Oberlaibaa).
19, Februar 1881. — - " ^ ^
(1313 -2 ) Nr.2l2b>

Uebertragnng
ereattiver Feilbietange^

Ueber A-.suchm des t. l. S 'c ' " " z)
loitsch (in Vertre ung des h. l. l .«" „
wird die mit dem Gescheide voM ^
Dezember 1880. Z. !3 .2 l8 , " l ,,
l« . Februar, 16. M«rz »''d ^ M
l. I . angeordnet gew'sene erec. 3" ' " ^
der der Victoria Oceb nc von 0 ^ , .
gehörigen, auf 5470 fi. aeschätzttn ^
litäten 8ud Rectf.-Nr. 4, Urb. '" y
Post-Nr. 7 ad Pfarrhofsgllt Z l r " ' ' ßa
»ud Rectf.'Nr. 2. Urb -Nr. 9, Post'"
»ä Pfarrlirchengilt Z i r ln i ; auf " "

18. M a l .
15. J u n i und
14. J u l i 188 l . richt«

jedesmal vormittags 10 Uhr. y'"«
mit dem vorigen Anhange llberl"» »^

K. t. Bezirksgericht Loitsch, « "
ftebruar 1881. ^^^-"<y

Executive
Realitäten-VersteigelM'd
Vom k. l. Bezirksgerichte UM

bekannt gemacht: t> ,nl>ä^'
Es sei über Ansuchen des Ialoo „g

von Hudej die executive V e t t H , B
der dem Ignaz Marlovc von Obero ^,
Nehöligen. gerichtlich auf l0 i ^ ,<1
schähtr», Nealität Urb. - Nr. ^ e l '
Kaltenbrunn E in l . -Nr . 7 d " ^ l "
gemeinde Oberkosess bewillig" m ^al
drei Feilbietungs.Tagsatzungell. "
die erste auf den

27. A p r i l ,
die zweite auf den

28. M a i
und die dritte auf den

2 7. J u n i 1681t M .
jedesmal von 9 bis 12 U h r v 0 c h -
in der Gerichtskanzlcl m W ^ d«,!
dem Anhange angeordnet niM" ^ °
die Pfandrealität bei der " ' „ ^ ^
zweiten Feilbietung nur um o " ^ "
Schätzungswert, bei der dntten " ^ e "
unter demselben hintangegeoe'
wird. . «, t v o ^

Die üicltationsbedmgmpe. ^
insbesondere jeder Licitant vor tt ^
tcni Anbote ein lOproc. Vadm " ^ H ^
den d<>r Licitationscommlsslo" s . ^ il"
hat. smvie das SchätznngsP"l , ^
der Grundbuchscxtract l ^ n " " esehe"
diesgcrichtlichen Registratur
werden. ^, ^ glN

K. l. Bezirksgericht "gg .
März lU l i l .



^ Vaibachcr ^cituua Nr. U5 745 15. April I t t t t i .

(1b63-i) Nr. 1939.

Executive
^alitatenverstcigeruug.
« . ! ^ " l. t- stüdt..deleg. Bezirksgerichte
"lbllch wlrd belannt gemacht:
«̂  vs set über Ansuchen de«! Andreas
D , 3 « von «lußergoriz (durch Herrn
^'hascht) die exec. Versteigerung der
'/ -"iarinll Brolich von Außeraoriz aê

2 ' " ' Uerichllich auf 7456 ft. 4') lr.
V U e n Realitäten Urb.-Nr. 959 und
yMV uli Magistrat Laibach und Urb.
, , ^ . Rcctf..Nr. 27 ^ä Glelniz bcwll.
ktw ""^ ^ ^ " drei Fcilbielungs-Tag.

'""s«n, und zwar die erste auf den
>>!l»w,. 27. A p r i l ,
" Welle auf den

^ . , . 2« . M a i
" " b>e dritte auf den

!n d^vormi t .ags von 10 bis ,2 Uhr.
, « " " werichtslanzlei "lit dem Anhange
^ r d n e t worden, dass die Pfandrealltüten
W >. " ^ " ""^ zweiten Feilbietung nur
der d ,? ^^" b"" Schätzungswert, bei
llüa,«! " "bcr auch unter demselben hint.

««Men werden.
Wbkl >. ^ultlllionsbcdingnisse, wornach
llnbut >" l ^ l ^icitant vor gemachtem
d«r n " , " " l0proc. Vadium zu Handen
l°lvie ^, ""^commission zu erlegen Hal.
Gru>,kl ^lhahungtzprotololle und die
gc^uchsenrarle lönnen in der dies-

M i ' Registratur einaesehen werden.
Vilm «^^'lla werden Johann Marinla,
^ ' " s Eel,slar, Franz Preier.,. I o -
»vlnen "^ versländlnct. das« ihnen
der" ^ ^ unbrlannlen Aujenthlilles
btslss,, äarnil zun' Curator «lä 2ct,um

l""l wurde.

> ^ H a m 7. ssebruar 1681.
^ ^ ^ Nr. 3572.

H Executive
'"/alitätcn-Versteigerung.

^lbll<!" l' l. städt..delcg Ärzirtsgerichte
"^ Wird belannt gemacht:

Kutna "^^ Ansuchen des Herrn sslanz
lllnc, ». ̂ ° " Gleini; die exec. Versteige«
tz„° ber dem Oeora Kustersii von
80 , s Nehorigen. aerichlllch auf 3019 fl.
l,^'^schützten Realitäten Urb.<Nr. 398
sinl V ' Neclf. . N r . 301 und 310.
Und kl ^"'^ ' ^ Sonnegg bewilliget
Und ? ^ " ^"^ Feilbletunas-Tagsahungen.

^war die erste auf den

ln der O ^ > s von 10 bis ,2 Uhr.
^ordne w . ^ l l " i t dem Anhange
bci der trs. " ° " .dass die Pfandrealltüleu
U»n od^' " ""d zweiten Fcilbietung nur
^ l drille,, ? " ^ " Schätzungswert, bei
"'Lcaet,?!. " ' ^ unler demselben hint-

" "rn Werden.
^bes°nd^'!°^"^edingnlsse, wornach
«"bole ° " ^ ^ " ^'citant vor gemachtem
^Hc i tn ! " ^ p ^ c . Badlum zu Handen
sowie d, ^ "mmiss iu i , zu erlegen hat,
^tUndb, ̂  ^tzmlasvlotololle «n> die
^lichlli^ l^°cle ^nnen in der dieS<

iiaili !<!' ̂ ^ 'stratur eingesehen werden.

2 " ^ Nr. 2729.

^ Nelicitatiou.
^ ib „ck " / ' ^ ^ " ^ -deleg. Bezirksgerichte

<ls ? plannt gemacht:
Alnian /x ^^ " Ansuchen dc« Valentin
^ l>ci>°,>"^ Dr. Sajovlc) die erecntioe
^ do>, «>" der vom Anton Brecel.
^00 fi "^ '"ar je »,„ ^ „ Mristbot von
^tlnit a ' / ! " ' "llands„rn. dcr Helena Gre.
^chükl-! w " ' »erichllich auf 28«0 f l .
M. ,V' ' "ral.lälen Urb.-Nr. 00. wm. I I .
^ 3 3 . ' ^ Unlerlhurn und Rectf.

^ hie'l. ^.'" ^ ^ S t . Veit bewilliget
°uf

p l a n s ' " ' " P r i l 1 8 8 1 .
^lchts,. , >°" ' 0 bis 12 Uhr. in der
>^e„ " " .^ i mit dem Anhange angeordnet
^lbie, ' , 's ^k Pfai'drcaiilalen del dieser
^ » ^ ' U "uch unter dem Schützungswerte

^gebrn werden.
^tsonk ^^'lalionsbedingnisse, wornach

""re zedcr Licilant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vabium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie die SchützungSprotololle und die
Orundbuchsexlracte lönnen in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

^aibach. am 18. Februar 1881
(1044—1) Nr. 404.

Erinnerung
an Agnes A l j a n i i ö von ltaler, Maria
P r a p r o t n i l von Vadiic. Mina S o e .
t i n a von Dobrooa, 2oa P c r n u s von
îlschach, alle geborne N o s l n a n . resp.

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Bon dem l. l. Vezirlsgerichte Neumarltl

wird der Agnes Uljaniii! von Kaier,
Maria Praprolnil von Vadiie, Mina
Soetina von Dobrooa, Eoa Pernui von
Lüschach, alle geborne RoSman, resp. deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er»
innert:

O« habe wider sie bei diesem Gerichte
Thomas Rosman von Hudo sub prkeu.
20, Februar 1881. H. 404. die itlage
auf Anerkennung der ärsihung des Higen»
lhumsrechles der N^alltalen Urb.'Nr. 307.
Rcclf.'Nr. 231/d «lä Stein zu Bigauu
und Uvb »Nr. <j5?'/, tlä Neumarltl ei»,
gebracht, worüber d.e Tagsahung auf den

27. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr. hlergerichlS angeord'
net worom ist.

Da dcr Aufenthaltsort der Gellag.
ten diesem Gerichte unbekannt und die.
selben vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ber.
lrclul'g und auf ihre Gefahr und Kosten
den Hcrrn Friedrich Raitarel. Kaufmann
in Nlumarll l , als Curator aä aclum
bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
H„de verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Ge»
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Recht»behelfe auch dem benannten Eu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl, am
27. Februar 1881.

(1407—1) Nr. 823.

Erinnerung
an Vartholma Zelen von Scnoselsch und
dessen Rechtsnachfolger unbekannten Auf.

enthalte«.
Von dem l.t. Bezirksgerichte Senoselsch

wird dem Vartholma Zrlen von Seno»
selsch und dessen Rechtsnachfolgern un.
bekannten Aufenthaltes hiemll erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anna Drjal von Scnosclsch und
Consorten die Klage lio praes. 8. April
1d80. Z. 3600. pr. 553 ft 53 lr. c. ». c.
überreicht und lst hierüber im ordenllichm
mündlichen Verfahren die Tagsahung auf

den 28. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr. mil dem Anhange des
ß 29 a. G. O. angeordnet worden.

Da dcr Auflnlhnltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Anton Medcn von Senosetsch als Lura»
tor »ä aotuin bestsllt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech.
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Weae einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen dcr Gerichtsord«
nung verhandelt werden und die Geklagten
welchen es übrigens freisttht, ihre Rechts,
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Vcrab.
saumung entstehenden Folgen selbst veizu»
messen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
28. Februar 1881.

(l462-1) Nr. 931.

Relicitation.
Wegen Nichlzuhaltung der Kuilalwns-

bedinglnsse wird die vom Michael Ver»
linii von Bojance Hs.«Nr. 28 erstandene,
aus Namen des I l i j a Verlinii von Bo.
jance Hs.-Nr. 28 oergewährle. im Grund-
buche kä Herrschaft Freithurn uub surr..
Nr. 157 vorkommende, gerichtlich auf
250 st. bewertete Realität am

20. M a i 1 8 8 1 ,
cwrmlllagS 10 Uhr. in der Gerichts»
kanzlet an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. Februar 1881.

(1324-1) Nr. 2470?'

Uebertragung
dritter exec. Feilbietuna.

Urber Ansuchen dcr mindcij. Josef
Mazi'schen Erben von Zirlniz (dmch
Herrn Dr. Deu in Adelbverg) wird die
nut dem Bescheide vom 12. Dezember
1880, Z. 12,^67. auf den 3. März 1881
angeordnete dntle exec. Feilbietung der
dem Mathias Htrutelj von Ula!e Nr. 4
gehörigen, gerichtlich auf 1000 f l . be-
werteten Realität äub Rectf.-Nr. 925
kä Haasberg wegen schuldigen l00 ft.
auf den

3. J u n i 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
fiühern Anhange übertragen.

K, l. Bezirksgericht Lvllsch. am Lösten
Februar 1881.

(1177—1) Nr. 1699.

Micitation.
Vom l . l . Bezirksgerichte Feistriz wird

belannt gemacht:
lts sei über Ansuchen der Johanna

Ierouschel aus Felstriz wegen Nicht-
zuhaltung der LicUationsbedingnisse von
Sctte der Iosefa Hodnil als Crstehenn
dcr am 1. April 1879 cxec. veräußerten,
dem Josef Mlluletiö aus Dobrupolje ge-
hörig gewesenen, gerichtlich auf 5640 f l .
geschätzten Realität 5ub Urb.'Nr. 42 n i
Kirchengilt St. Helena in Prem die Re>
licltalion dieser Realität bewilligt und
zu deren Vornahme auf Gefahr und Un-
kosten der Eistehcrin eine cmzlge Tag.
sahung auf den

24. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Beisätze angeordnet, dass die Realität
bei dieser Feilbictung aus Grund der
frühern Licilalionsbedmgnisse uuch unter
dem Schätzwerte hmtangegeben werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz. am 4ten
März 1381.

(1580—1) Nr. 1Ü10.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des Lorenz
Zdcsar von Laibach die exec. Versteigerung
der dem Franz I m t o von Tlivalitsch ge«
hörigen, gcnchllich auf 725 f l . geschätzten,
,m Gruüdbuche des l. t. Bezutsgerlchles
Krainburg tiud Grunbb.'Nl. 342 voilom-
menden illealitül bewilligt und hiezu drei
FeUbietungz.Tagsahungen. und zwar die
erste auf den

26. M a i .
die zweite auf den

28. J u n i
und die dritte auf den

28. J u l i 188 I .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m dieser Gerlchlskanzlri mit d<-m An>
hange angcortmct worden, dass dir Pfund»
realltät bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schä.
hungbwert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
inKbesundere jeder Lic'tant vor gemachtem
Anbote rin lOproc. Vadium zu Handr,,
der Llcilationscommission zu erlcgrn Hal,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsrxlract lölinrn in der dies.
gerichtlichen Registratur einczesehen werden.

K, l. B-zirlsgrrichl Krainburg. am
5. März 1381.

(1197-1) Nr. 896.

Kundmachung.
Dem Johann Kobe von Thal Nr. 1.

unbekannten Aufenthalte«. rücksichtll<H
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage äv pr»«8. I9len
Februar 1881. Z. 896. des Michael
Variö von Thal Nr. 6 wegen 22 fi.
c. 8. c. Herr Peter Periö von Tschcrnembl
als Huralor 2.6 lcctum bestllll untz diesem
der Klagbbescheid, womit zum mündlichen
Vagalelloerfahren die Tagfohung auf den

2 8. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr. hleraerichl« «mgeord»
net wurde, zugrstellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, a«
20. Februar 1881.

(1600—1) Nr. 16S2.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirlsgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Suö-
man von Tri fai l die -xec. Veisteiqerung
ber dcr Francisca Sopotnil von Podzid
gehörigen, gerichtlich auf 2290 st. ge-
fchähten Realitäten »ud Urb.'Nr. 220
^ä Müi'lrndorf. Uib.-Nr. 65 »ä Spitals-
gilt Strin und Ulb.-Nr. 12 ^ Vene-
ficiumsgilt St . Leonardi bewilligt und
hiezu drei Frllbietungs'Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

27. A p r i l ,
die zweite auf den

30. M a i
und die dritte auf den

27. J u n i 1 8 9 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
an geordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um ober über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitatiollsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachle»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisslon zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprotokolle und die
Grundbuchbextracte können hiergerichts
eingesehen werden.

N. l. Bezirksgericht ltgg, am 31sten
März 1831.

s I 5 6 5 - 1 ) Nr 2646.

Erinnerung.
an die unbekannten Erben und Rechtsnach-
folger de« Herrn (lanomcus Jojrf Rltter

von Hillmuyer au« Laibach.
Vom l. t. ftädt.-deleg. Bezirksgerichte

in Lalbach wird den unbekannten Erben
und Rechlstlachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Volob, Inwohner in Ribno Nr. 3,
Bezirk Radmanosdorf, die Klage ä« p»-».e,.
1. Fcbiuar 1861, Z. 2646. pcto. 700 fl.
sammt Anhang hlergerichts emgebracht,
worüber die Tagsahung zur mündlichen
Verhandlung aus den

s. M a i I 8 8 I ,
vormittags 9 Uhr. hiergenchts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Veklag»
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vulleicht uus den t. l. Erblanben
abwesend sind. so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Koste»
den Herrn Dr, Josef Sazooic, Adoocat
m Laibach, als Curator »6 »crum beilellt.

Die Geklagten werden hieoon zu
dem Ende verständiget, damit sie allen-
falls zur rrchtrn Zeit selbst erschem-n
oder sich einen andern Sachwalter bestel-
len u»d diesem Gelichle namhaft machen,
überhaupt im ordmmgsmahiclen Wege
elüschrelien und die zu »hler V^rlheidigung
erfordell,ch-n Schritte einleiten können,
widrigeiis bisse Rechtssache mil dem auf-
gestellten Curalor nach den Bestimmungen
drr GerichisDidnung verhandelt werden
und die Glllagtrn. welchen es übrigen»
freisteht, ihre' Rechtbbchrlse auch dem
benannten Curator on die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumesjen haben
werden.

K. t. sMt.'beleg. NezirlKgericht Lai-
bach, am 27. Februar I v v i .
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11 er au« 11 ien
was ininipr braucht, dorn enipfiohlt sich das

allgemeine

Wiener Waren-Agentur- und
Commissions - Geschäft,

S t a d t , Ha"bs"bTJLXg-ergra,ssQ l a ,
zur Besorgung von Auskünften und Com-
missionen allor Art, Käufen u. Verkäufou etc.
unter Zusiclierung strengster Soliditiit.

Retourraarke erboton. (16Ö4) 6—2

® Harlander

Strickgarn,

^gBk Spulenzwirn,
jCftf fMBlS allgemein boliobt wogen
r^J^Ä jSPi ihrer vorzligllchen Ouali-
\ ^ j | ^ E r tät, sind zu bozi<lhen durch
^ Q ^ J ^ idle en jrios und bertm-

tendeu DHsiUjfvsi-haTt«' der östorr.-
un*. Monar« 111«-, i^lij) 25-2O

9fm §flufe Wr. 1 an bcr ^rabc^fij-iörßtfe finb

p e l sdioti mö6stecfe
Simmer

mit ^SaCcon nnb l?ov%itnmex
fogletd) f)\i ücrflfbcri. tl550) 5

S F. Preokf« S
^j Inter der Traiitscue Nr. 1, ft
OJ empfiehlt sein wohlassortiortos Lager von u)

-JFilz- und Strohhüten, Civil- und Militär-^
oj Kappen , i 5 ö 8 ) 7 . t t &
^ neuester Fa^on zu den billigsten Preiaen.'r
f\j Auch werden lVlzwaren übor den ;^
tT, Sommer zur Aufbewahrung nngonovnmon. is)

^Sg. rig.SS jpf ig . -'"2.^^-0 g ? ^^' ̂ ? ? p ^

Apotheker

S
UNS bau 111 ers

China-Eisen-Malagawein,
j)roisgekr<»nt»;s, von rned. (J.ijm-
citüton ho.st ompfohlones Pr;i-
narat zur Klatbereitnn? und
ulatreini^un?, zur achuollen
HoJiobung von: Blutarmnt,
Bleichsucht, lihachitis, Srco-
phuloso, Migräne, Magen-
krankheiten , Kehlkopf-, Ra-

chen- und Lungonleiden

China - Malagawein,
Torzügl. Stärkungsmittel für schwäch-
liche Kinder und Frauon. Prospecto,
Zeugnisse otc. sowie <iio Präparate sind
zu beziehen durch das „Central-VorHen-
dungsdopot und Fabrik : J . Nussbaumer
in Klagenfart, KUrnten.kt — Depots

in allon rtMiommiorten Apotheken.
Depot in Laib ach bei Herrn Apotheker

Gh. F i c o o l i . (871) 25-5

Speculationen
f"ü.r dieBöise
übernimmt und leitet gegen geringe Provision
oin ältorer, tüchtiger Bankbeamter (Christ),
welcher durch soine Verbindungen zur Haut-
Fiuance des In- und Auslande* in der Lago
ist, infolge der so günstigon C'onjunctur de»
Efifect«nmarkte8 für seino Clientel mit ge-
ringem Riaico bedeutende Gewinno zu or-
ziölon. • (1595\ 5_4

Briefo an „Grttteer'S Wien I., <5anoTa-
gasse 5.

Eisenmöbel-Fabrik
von (108) 104-29

Reichard & Comp.
in Wien, HL, Manergasse 17,

liefert nur solide Möbel fur Ausstat-
tungen, Salons. Hotels, Restaurateure
und Gärten. Nounr illustrierter Preis-

eourant gratis und franco.
Das Internationale Patent- und tech-

nische Bureau der Kinna Heichard und
Oomp. in Wien, HL, Mancergace 17, b<v
sorft Patents für das Inland u. gesammte
A . . - ' - _ J i . .». . . . .» •.•]{• V o r l a n g e n d i n f o r m -

ungen und Zeichnun-
^.•i, I M ',i<- i . . . . .H..V (irbor a n , ü b e r s e t z t in

allo .Sprachen und übernimmt eventuell dio
Vorwortnng der von ihr besorgten Patente
in all'Mi T..mdorn. Prospecto d^s Patent-
und technischen Bureaus von Reichard
Tiad Comp. in Wien gratis und franco.

Stefanie - Creme
(gra,n.z neu)

bei (1548) 10—6

Rudolf Klrblsch,
Conditor, Cungressplatz 7.

gpmataxat

Dr. Hirsch
»»«lit 5«b«ln»» >lr».nli!,»lt«n ieber
Nrt sailch veraltete', »„«b îmdcrc l l » rn>

PaNent^n, »,ich »«<,«,t<,r, «?<»»«»»

Wirn. zNariahilferNlaße 3 l . "
tägllch von «-N Ul<r, Hon» u!,!> i>c,<!»,-' ^
tage von !)- < Uhr Honorar M'isiia, ll«> 2
l»»»Hlnnk »nol» drl«ll l«l» uns ^«>r F

Für Ostern
empfiehlt

Rudolf Eirbisch,
Conditor in Laibach, Congressplatz,

schiJnste und foinstc Ostereier von Zuckor,
Tragant, Stroh und Heido, mit schönen Ein-
lagen oder als Bonbonniere«. Schüno Oster-
hasen und Lämmer in verschiedenen Grössen.
Feinste Pinza (Osterbrot!, Tituli, Gugclhupfo

und Potizcn. (1538) 9 - 8

(1544—3) Nr. 132«.

Bekanntmachung.
Das l. l. Laudeeycricht Lalbach Hal

über Johann Pohar von Politsch mit Be»
schluss vom 5. März 1881, Z. 1Ü49.
wegen gerichtlich erhobene» Wahnsinnes
die Euratel verhängt, worüber demselben
Josef Pohar von Politsch zum Curator
bestellt worden ist.

K. l. Aczirtsaerichl Radmannsdorf,
am 2 l . März 1881.

( l 5 1 ' > - 3 ) Nr. 2180.

Belailntmachung.
Vom l . l. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit befannt gemacht, dass dcu uube»
lannt wo befindlichen Tabnlarglüubigern
der Johann Geiaj'schen Realität von
Naonil, Namens ftranz, Josef. Maria
und Ma lhäus Intihar von Ravnit, unter
gleichseitiger Zustellunß der Realftilble»
lungsbescheide vom 12. November 1680,
Z. 9186. Herr Gcegor Lah von ^aas
als Euralor »ä »ctum aufgestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Laus, am löten
März 1881.

(1602—2) Nr. 1743.

Zweite ezec. Feilbietullg,
Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wlrd

hiemit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

eisten FeildietungsternlineK der dem Franz
Mll jdi i um, Vidcm gehörigen, gcrichllich
auf 340 fl. brwcittten Nealllät l,ub Uib.»
Nr. 4 aä Pfarrgilt Lustlhal zu der auf
den

3 0. A p r i l l. I .
angeordneten zweiten executive« Feil-
bietung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg. am 31sten
März 1881.

(1601-2) Nr. 1744.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wild

hiemit bekannt gemacht:
Es weide wrgcn E'f^lglosigkeit des

ersten FcilbietungAterminre der für Anton
Node von Videm ans den Realitäten «uli
Ulb.-Nr. 109'/. und 106 aä Pfarrg'lt
Mannsburg sichergestellten Forderung per
100 ft. zu der auf den

30. A p r i l l. I .
angeordneten zweiten executive« Feil-
bietung mit dem flühern Anhange ge«
fchritten.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 3Istnl
März 1881.

> ^

Vurgstallgasse Nr. 7. !
Der ergebenst Gefertigte erlaubt sich. dem geehrten Publicum z»l Mz"gc ^

zu bringen, dass der

Sommergarten '»Ä°.iw'.3" Kegelbahn
daselbst heute neu eröffnet wurden, „ ,,^ ,

Nebst den anerlannt guten Weinen wird von nun an auch vorzuguw
Koslerbier zum Nusschanl gebracht, dann Gabelfrühstück sowie Mittagslost " u»^
außer dem Hause gegeben. (1662) " " -

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Wilhelm Fritz- ^

(1506—2) Nr. 1123.

Uebertragung
dritter efec. feilbietung.

Die mit diesgerichtlichem Bescheide
vom 10. Oktober 1880, Z. 5063, in der
Rechtssache des Dr. Josef Rosina jvon
Rudolfswert gegen Mart in Preskar von
Zejno auf den 23. Februar 188! an»
geordnete dritte exec. Realfeiluietung wird
mit dem früheren Anhange auf den

1 8. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
21. Februar 1«8I.

(1566-^3) N l . tt9:)3.

Dritte ê ec. Feilbietung.
Vom l. l. stäot i,clcg. Vezi l l^Vchlr

Laibach wird bekannt gemacht:
Zu der mit dem Bescheide vom Nen

November 1881, Z. 24,451. auf den
26. März 1881 angeordneten zweit»,»
exec. Feilbietung der der Maria Vraoui
von Großliftlein gehörigen Realität Einl,»
Nr, 19 aä ttiplcin ist lein Kauflustiger
erschienen und wird sohin zur dritten
auf den

23. A p r i l 1 8 8 1
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. l. slädt.-delca. Bezirksgericht Lal.
bach, am 1. Apri l 188l .

(1178—2)

Reliätation.
Vom t. t. Bezirksgerichte Fcistriz wird

bekannt gemacht!
Es sei über Ansuchen des Anton Rolih

aus Znreije und zugleich des l. t. Steuer-
amtes Feistriz bci Nichtzichaltung dcr Lici'
tationsbedingnisse von Seite dcr Maria
Hafner aus Harij? als Eistchcnn der ant
16 Ju l i 1880 exec. ue> äußerten, dem
Il'hann Hafner aus Harije Nr. 1 ge-
hörig gewesenen, gerichtlich auf 185 fl.
geschätzten Realität 5uk Urb..N>. 85 uci
Gut Scmonhof die Relicitation dieser
Realllät bewilliget und zur Vornahme der-
selben auf Gefahr und Unkosten dcr Er-
stcherin eine einzige Tagsahung auf dcn

10. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem Beisahe angeordnet,
dass die Realität bei dieser Tagsahung
auch unter dcm Schätzungswerte hint«
angegeben werden wird.

K. l. Beziilsgericht Feistriz, am 4ten
März 188l.

(1483-2 ) Nr. 991.

Efec. Nealitatenverlauf.
Di'e im Grundbuche dieses Bezirks»

gerlchles Euppl.»Gand I, sol. l i i vor-
kommende, auf Mathias Rom aus Sela
bei Otowiz vergewährte, gerichtlich auf
160 f l . bewertete Realität wird über
Ansuchen des Jakob Zimmermann von
Tschernembl Hs,-Nr. 138, zur Einbringung
der Forderung aus dem Vergleiche vom
20. August 1879. Z. 5622.' pr. 180 fl.
82 lr. ö. W. j . A., am

20. M a l und
2 4. J u n i

nm oder über dem Schätzungswert und am
22. J u l i 1 8 8 1

auch unter demsclbcn in der Gerichts»
lanzlel, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOprocentlgen Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
2tt. Februar 1881.

(1551 -3 ) Nr.^».

Belanntmachlliiß.^
I m Nachhange zum diesgerlchH

Edicle vom 17. Oktober 1879. Z> f> ° '
wird der am ^.Oktober 1796 g " " '
Mart in Potncnl von Tepe weg" !"
mehr als 30jährigen Verschollenhe" >
todt erklärt „,^n

K k. Bezirksgericht Litlai, am <",
März >881 ^ ^ ^ .

Abgang irr Posten von Mak
Nacl) N u d o l f s w e r l (Vo<mpost^'^l .

Marcin, Wsixrlburn. Päsn,do'f. A «"" „
Tressen und hijnigstein Erfordert S«"°w^
sur genannte Postämter sowie >"' 5,.«lnß.
Obernurs, ^cxdegss. St. Ruprecht. M z ^
St Cantia». Triscnbern. Hos, W ' d ° ' ' ^ l .
St,Vaithel,!,ä, Töpliz. Tschcrmosch"^^«,
ling. Temitsch. («radaz. TscheriieMdl. " ^ h l
und Ällenmcult bei PöNand) - <t>lM

Nach C i l l i fP, ! , „post) «ber Domschalc. k H l l
Trojaiia. ssran,. St. Peter. Sachsen"'"^ ^c
dcrt Scnduussen fiir diese P"?"'',).,Ms>
auch siir Stein übcr Domschalc, fur ^<" , .^
übe», Lulowi.z und Möttnig über 6 " " "
t»nlich 5 '/. l!hr frllh. ^ostlaO'

Nach Gottschl> c (Botcnpost) l!bsrG"v> ^
Ncifni,. Nitdcrdorf tiiglich 5''/. " ^ ^

Nach S t e i n lVotenpost) llbcr Ma i lN^» ,^
<tlc,lich „achmittags 3 Uhr im «U'N"'
Sommer ' , 5 Uhr. Mt<

Nach v i l l i c h a r a , <V°tenposl) ^Ntag. ^ .
woch, Freitag und Samötag " " " ^ i t t M '
im Winter, im Sommer '/,5 Uhr «°H « M'

Nach Schischla (Fuszbotcnpost) täglta»
frllh, 4'/ . Uhr nachmittags. ,.H u»>

N«ch V l u n n d o r s lVotcnpost) tag»«»
4 ' , Uhr nachmittags. . ^ !,«l

Nach R n d o l f s w e r t und retour wer"
vier Reisende aufgenommen.

Ankunft icr Posten !» D","!
Von R u d o l f « wert (Votenpost) ^'"iln»tl'

Post von sämmtlichen Postämtern ^ ^ l l "
wegssirecle wie auch von Sitt!«. ^ g««'
Neudcag. St. Nuprccht. Nassc"s",»' ̂  ^ l l «
tian. Seisenberg. Hof und Töpüz
um 1 Uhr 50 Min. "achm'twa*. n «B

Pou « i l l i (Voleupost). mit S e n d u ^ ^ , , ,
Stein <!bcr Domschalc. Pomschale, ^ i ,
MorUülsch.Trojana. Müttnig, F " ^ ' g M
St. Prter und Sachseuseld - ««gn",
45, Min . nachmittag«. ckroßlo^'

Vo» Oot tschee («otenpost» " b " ^ / , i < l ^
Reisui, , c . - . tUglich <'' "hr 20 M " ^
im Sommer, im Winter um ? "^ , ^ M

Von B r u n u d o r f (Votcupost) '««
8 Uhr .'lU Minuten früh. ^ ^ ^ t««>"

Von S t e i n lVotenpost), Maimsbur» ^ ,">
? Uh. 5>0 Minuten sriih <m "< " "
Winter 9 Uhr 5, Min. sruh. _„^.ga. ^

Von Vi l l ichgraz(«otmpost) ^ A v frllh-,..,
woch. ssreitag und Sam«tag " " " 7 U,

Von Schischla ! l Uhr 5> M«n sr"'-
l) Min. abend«. _« ^. ..,

ssreigevilc, III itilo llXI fl- W " „ ^ ^ 0 "
Rlclamcn j,der Art wollen " " . „ c h t " ,,

schriftlich bci dcr Amt«vorstchu"8 °"ß' u«d "
dcn. - Vri Vcrspälunacn der p°' ^^ .
Zilge eriolgt die Ausgabe um s° " " "^ g M

Anmerkung. Die Vriefpost A ^ h r p H
friih bi« 7 Uhr abend« osfe',. ^ . 7 vorm'H.
Abgabe ist von » b.S l2 Uhr ^
und von ̂ i bis <i Uhr abmbs. d^ ' , u"
Al.sgabe von « bis 12 "^r 0 lM F H
vo» 2 bi« 7 Uhr abends, an Sonn ^ i '
tagen nur bis « Uhr abends g r o ^ g ^ M
stunden der Postsassc s'''d " " / . ^ a b e , ' ^
vormittags und von .'. b,s ? . ̂ ,„,l>'Ng«l°'. ft
Aus den zwanzig S'adtbn fsa«" . M "
wcrden d i / in dieselben h , ' ^ 9 -
süusmal de« Tages, und zw" . 1 M > >
' „ , ! Uhr vormittags °<,.m " , ^ l l b r H „
mittag, cnblich »m '/.<: llhr '» d ^ ^pc»'"
herausgcuammen uud z»r '" ,̂,,
aus da« l. l. P°st°'"t a ' b r a ^ h,ford"

Fi.r die mittels» Eisbahn 5' ^̂  ub
den gewöhnlichen
dies im Hos.aun,e des P ^ t " " ^ c s t i " " 2
Uiiessaminlnnssslastcn '»>', . ",,.tc Lc»" ,:,,s«dass sämmtliche in diesen h m t c ' ^ ^

dei'zstiicte noch uum'ltelbar « " ^,,^c>
jcdeu Lsslelwaneus zum «aynyo, ^
gehoben werden

Vruck und V«rl«g v«n Jg. ». «leinmayr ck Fed. Vamberg.


